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Hüseyin Kirac beim VCW
In Zukunft werden wir auch in der zweiten Liga die Fans mit einem 
Rahmenprogramm unterhalten. Das Ziel ist, unsere Heimspiele 
noch attraktiver zu gestallten und die Spiele zu einem beliebten 
Event zu machen. Der Start ist das erste Heimspiel am 5. Oktober.

Zu Gast beim VCW Hüseyin Kirac, Spitzname Dragon. Hüseyin ist 
von Beruf Showbarkeeper und er versteht es, die Cocktails auf 
einem artistischen Weg herzustellen. Hüseyin ist mehrfacher: Hes-
senmeister,  Deutscher- und Türkischer Meister. Bei einer Weltmeis-
terschaft konnte er den 6ten Platz erreichen. 

Wer ihn außerhalb der VCW Halle bewundern oder buchen will, fin-
det dazu auf www.hkcocktailservice.com Informationen.

Hüseyin Kirac

» Ich bin ein Teil des VCW, 
weil ich Freude am Volleyball 
habe und die damit verbunde-
ne Gemeinschaft schätze. «

Espara – D11

» Ich spiele beim VCW, 
weil man hier super gute 
Ausbildungsmöglichkeiten 
hat und sich außerdem so-
wohl spielerisch als auch 
menschlich sehr gut wei-
terentwickeln kann. «

Katharina – D2
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„Mama, ich will Volleyball spielen!“ – 
der Weg in die Talentförderung am 
Volleyballstützpunkt Wiesbaden
Der frühestmögliche Einstieg in die Förderstrukturen erfolgt in der 3. Klasse über die „Lucky Volley Kids“, die Ballspielgruppe 
des Volleyballtalentförderprojektes der Elly-Heuss-Schule (EHS) und des VC Wiesbaden (VCW). Die EHS ist als „Partnerschu-
le des Leistungssports“ die federführende Schule im Regionalen Talentzentrums Wiesbaden / Rheingau-Taunus-Kreis und 
schulischer Kooperationspartner des VC Wiesbaden. Von der EHS wird der gesamte schulische Leistungssport in der Region 
koordiniert und durchgeführt. 

Bei den Drittklässlern der Lucky Volley Kids steht der (Volley)Ball im Mittelpunkt des Trainings. Neben einer allgemeinen, 
koordinativen Ballschule erlernen die Kids bereits die ersten Volleyballtechniken und nehmen an der inoffiziellen Kleinfeld-
Volleyballturnierserie in Wiesbaden, Hofheim und Taunusstein teil.   

Zu Beginn der 4. Klasse findet dann die große Sichtungsrunde zur Aufnahme in die Talentfördergruppe der 4. Klasse statt. 
Die talentiertesten Mädchen (es gibt im Rahmen der Kooperation zwischen Volleyballtalentförderung und TuS Eintracht Wies-
baden auch eigene Gruppen für Jungen) aus Wiesbaden und Taunusstein erlernen dort unter Anleitung der Lehrertrainer 
die Sportart Volleyball. Besonders begabte Kinder können dann zur 5. Klasse auf Empfehlung der Lehrertrainer in die Sport-
klasse der EHS aufgenommen werden. 

Während die Vereinstrainer des VCW ab der 5. Klasse am Nachmittag sukzessive immer mehr Trainingseinheiten überneh-
men, bietet die EHS ihren Sportklassenvolleyballerinnen über die Lehrertrainer von der Klasse 5 – 13 zusätzliche Fördermög-
lichkeiten am Vormittag an. So können die leistungssportorientierten EHS-Volleyballerinnen zusätzlich zum Vereinstraining 
am Nachmittag bis zu 3 Trainingseinheiten (Volleyball und Athletiktraining) am Vormittag absolvieren. Im Rahmen der soge-
nannten „Dualen Karriere“ erhalten die EHS-Volleyballerinnen neben den zusätzlichen Trainingseinheiten bei Bedarf auch 
schulische Unterstützungs-maßnahmen, um eine erfolgreiche schulischen und sportlichen Laufbahn zu ermöglichen. Zudem 
gibt es eine pädagogische Betreuung durch die Lehrertrainer sowie über außerschulische Kooperationspartner Workshops 
zu den Themen Sporternährung und mentale Gesundheit. 

Die Lehrertrainer werden im Rahmen des Vormittagstrainings von den hauptamtlichen Nachwuchstrainern des VCW sowie 
vom Landestrainer des Hessischen Volleyball-Verbandes (HVV) der gleichzeitig auch Stützpunkttrainer des DVV-Stützpunk-
tes Südwest ist, unterstützt. Je nach Trainingsgruppe sind dann sogar bis zu 4 Trainer im Einsatz, um eine individuelle Aus-
bildung der Talente zu ermöglichen. 

Die Werner-von-Siemens-Schule ist als kooperierende Realschule im Schulverbund des Regionalen Talentzentrums die zwei-
te Kooperationsschule des VCW. Die Schulleitung der Werner-von-Siemens-Schule ermöglicht ihren Volleyballerinnen durch 
eine individuelle Stundenplangestaltung u. a. die Teilnahme am Vormittagstraining der EHS. 

Neben der schulischen Talentförderung und der Volleyballausbildung im Rahmen des VCW-Trainings sowie der Landes-
kadermaßnahmen des HVV, ist der DVV-Stützpunkt Südwest ein wichtiges Ausbildungselement am Standort. Die talentier-
testen Spielerinnen aus Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland werden am DVV-Stützpunkt zusammengezogen, um 
möglichst viele dieser Talente für die Bundesliga und die Nachwuchsnationalmannschaften des DVV auszubilden. Im Er-
wachsenenspielbetrieb spielt der DVV-Stützpunkt mit einem Sonderspielrecht in der Regionalliga Süd-West. In der Jugend 
gehen die Spielerinnen dann für ihren Heimatverein ans Netz. 

Die talentiertesten Stützpunktspielerinnen schaffen nach ihrer Ausbildungszeit am Stützpunkt direkt den Sprung in die 2. 
Bundesliga. Beim VCW finden sich in der 2. Mannschaft in der 2. Bundesliga Süd somit Talente, die am Standort ausgebildet 
wurden und nun für den nächsten Schritt Richtung 1. Bundesliga vorbereitet werden sollen. Auch wenn der Schritt aus der 2. 
in die 1. Bundesliga sehr groß ist, so werden immer wieder Spielerinnen der 2. Mannschaft in den Trainings- und Spielbetrieb 
der 1. Bundesligamannschaft integriert.

„Es macht jedes Jahr große Freude, so viele tolle Mädchen sichten und für den Volleyballsport begeistern zu dürfen, die 
dann in die Trainingsgruppen des VCW und in den Landeskader des Hessischen Volleyball-Verbandes oder sogar in den 
Nachwuchsbundeskader sowie in den DVV-Stützpunkt übergehen und auf Vereins-und Verbandsebene sportliche Erfolge 
feiern können. Die Zusammenarbeit von EHS, VCW, HVV und DVV ist einzigartig in der Region Südwestdeutschland und ein 
Beispiel für eine hervorragende Kooperation“, zieht Benjamin Corts, der Leiter der Talentförderung, zufrieden Bilanz.
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Bronzemedaillen für die U20 bei 
der Deutschen Meisterschaft in 
Saarbrücken
Am Brückenfreitag, dem 10.5.2024, startete die U20 des VC Wiesbaden entspannt und gut gelaunt zur DM 2024 nach Saar-
brücken. Hervorragend organisiert von Teammanager Angelo und gesponsert von D` Amore & Leschhorn GbR Immobilien-
service, absolvierte die Mannschaft noch eine Trainingseinheit in der 4 – Felder Halle in der Hermann Neuberger Sportschu-
le. Der TV Holz hatte mit dem Gelände der Sportschule perfekte Bedingungen für die Ausrichtung der Meisterschaft und 
diese dann auch, zum wiederholten Male, überaus professionell ausgerichtet. Die Vorbereitung der U20 lief etwas holprig, 
es fehlte an gemeinsamer Trainingszeit und leider wurden mit Greta Martin und Alicia Engeö auch nicht alle Spielerinnen 
rechtzeitig fit. Nichtsdestotrotz wurden die beiden ersten Gruppenspiele zum Einspielen genutzt und konnten recht deutlich 
gewonnen werden.

Gegen SC Spelle – Venhaus 2:0 ( 25:10;25:20 ) und gegen den SV Lohhof 2:0 ( 25:17;25:9 ) Damit war das Minimalziel, Platz2 
in der Gruppe, bereits erreicht. Gegen den Dresdner SC, der in der zurückliegenden Saison komplett in der 2. Bundesliga 
pro gespielt hat, musste der Gruppensieger ausgespielt werden. In einem hochklassigen Spiel konnte der VCW Satz 1 für sich 
entscheiden ( 25:20 ). Der DSC konnte leider noch eine Schippe drauf legen und siegte in Satz 2 (18:25 ) Im Tiebreak waren 
die Dresdnerinnen abgeklärter, machten weniger Fehler und gewannen verdient. (7:15) Damit war Dresden direkt für das 
Viertelfinale qualifiziert und die Wiesbadenerinnen mussten in ein Qualifikationsspiel gegen den Vfl Geesthacht. Das sehr 
athletische und kampfbetonte Spiel gegen Dresden hatte viel Kraft und Konzentration gekostet. Die VCW lerinnen quälten 
sich zu einem 2:0 (25:22;25:21) gegen Geesthacht. Die tapfer kämpfenden Geesthachterinnen brachten immer wieder den 
Ball auf Wiesbadener Seite auf den Boden und Janni, die einzige VCW Zuspielerin, kämpfte mit muskulären Problemen … 
Letztlich war der Viertelfinaleinzug verdient geschafft. 

2. Tag, 9 Uhr, das wichtigste Spiel des Tages , gegen die SG Mittelrheinvolleys.

Die Mittelrheinvolleys, von VCW Trainer Tigin betreut, hatten sich im Vergleich zur Südwestdeutschen Meisterschaft nochmal 
verstärkt. Hatte man die Spielgemeinschaft aus Neuwied im ersten Satz noch gut unter Kontrolle (25:20), ließ in Satz 2 die 
Konzentration etwas nach und die höhere Eigenfehlerquote in Aufschlag und Angriff, brachte die taktisch klug spielenden 
Volleys zurück ins Spiel (25:27). Der VCW verpasste es, den Sack zu zumachen…. Satz 3 startete deutlich besser für die Geg-
nerinnen, ehe zum Satzende eine Aufschlagserie die Wende zu Gunsten der VCW- Mädels brachte.(15:12) Die Freude war 
riesig! Halbfinale für WIESBADEN und der 3. Platz sicher!

Das Halbfinale gegen die Roten 
Raben Vilsbiburg, Meisterinnen 
der 2.Bundesliga Süd, ging klar 
verloren. Dem hohen Aufschlag-
druck und dem variablen Angriffs-
spiel hatte Wiesbaden nichts mehr 
entgegenzusetzen. (15:25;17:25)

Es bleibt ein überaus erfolgreiches 
Wochenende, eine Bronzemedail-
le, die allen Beteiligten in Erinne-
rung bleiben wird. Danke an alle 
Betreuer und Trainer, dem besten 
Teammanager, an Betti, die unse-
re einzige Zuspielerin spielfähig 
gehalten hat und die unermüdlich 
anfeuernden Eltern.

Dr. C. Bietau

Trainer: Sam Schoele, Jakob Schlettert; Physio: Bettina Kammer;  
Betreuerin: Hannah Hattemer; Teammanager: Angelo D’Amore
Team: Hannah Hartmann, Alicia Engel, Beele Wieczorek, Lilly Bietau, Greta Martin, Janni Füllgrabe,  
Julia Hergenröder, Marlene Rieger, Kathi Breitenbach, Kea Dargel, Katie Ruitenberg, Toni Herpich,  
Jana Lebedev, Kathi Bülte
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VCW kann auch Breitensport
Längst hat sich rumgesprochen, dass es beim VCW auch eine Abteilung Breitensport gibt. Vor etwa 4 Jahren hatte die 
einstige D 1 Spielerin Simona Haiko überzeugt, die Damenhobby Gruppe zu übernehmen. Zu diesem Zeitpunkt standen 7 
Mädels auf dem Feld, die einfach nur Spaß und ein wenig Training beim VCW haben wollten. Zu diesem Zeitpunkt gab es 
einmal die Woche am Dienstag Training.  Irgendwie passt hier das Sprichwort: Aus Spaß wurde Ernst; oder besser mit Spaß 
kam der Ernst. Anfangs war man beim VCW froh, hier die Damen Hobbygruppe einfach nur halten zu können. Doch schnell 
wurde klar, da wächst etwas und niemand konnte wissen, wie groß das Ganze werden wird. Immer mehr Spielerinnen kamen 
und wollten in dieser Gruppe mitspielen. Und plötzlich meldete Coach Haiko die erste Breitensportmannschaft, die D 8 zum 
Spielbetrieb an.  Damit begann der eigentliche Run auf unseren Breitensport. Wer dachte, eine Hobbygruppe, die nur etwas 
spielen will, wurde eines Besseren belehrt. In der ersten Saison konnte die D 8 zusammen mit der D 7 aufsteigen. Zu dieser 
Zeit gab es bereits 2-mal die Woche Training. 

Zu viele Spieler für ein Team, so wurden für die kommende Saison 2 weitere Trainingseinheiten eingeplant und dann wurde 
die D 9 zum Spielbetrieb angemeldet. Die D 8 konnte in der höheren Liga gut mithalten. Die D 9 tat sich anfangs ein wenig 
schwer. Konnte aber in der Rückrunde so gut mithalten, dass gegnerische Teams vollen Lobes über die Entwicklung dieser 
Mannschaft waren. Der Trend war nun so groß, dass einige Mädels, die es in der Talentgruppe des VCW  nicht schaffen 
konnten, hier auch tollen Volleyball spielen können und sich vor allem auch weiter beim VCW wohl fühlen. Nun gibt es auch 
noch ein freitags Training. Und in der kommenden Saison kann der VCW wirklich stolz sein: Man geht nun mit 4 Teams im 
Breitensport an den Start. 

D 8 –das Vorzeige Team, mal will in dieser Saison in der Liga oben angreifen. Hier ist die letztgebliebene aus der Hobby-
gruppe – Alex –  nun die Kapitänin.

D 9 – eine Mannschaft mit dem Ziel, diese Saison oben mitzuspielen. Ob es reicht, werden wir sehen. Hier sind viele Talente, 
die auch schon in der D 8 mittrainieren. 

D 10 – das Team startet die erste Saison und kann mit den vielen guten Spielern eine gute Saison spielen. Hier sollte ein 
Platz im Mittelfeld möglich sein. 

D11 –  das eher jüngste Team. Eigentlich etwas zu früh, aber die Mädels haben gebettelt, auch für den VCW spielen zu dür-
fen. Wenn man sieht, wie kurz da einige dabei sind und alles geben, für Ihr Hobby kämpfen, da war es klar, das Team muss 
spielen. 

Was aber alle Mannschaften verbindet: Sie lieben den VCW, sie geben alles für den VCW, sind bei allen Veranstaltungen mit 
dem Herz dabei. So hat der VCW hier mittlerweile 80 glückliche Breitensport Mitglieder. Headcoach Haiko und seine Co-
Trainer/-innen: Kai, Mareen, Lea-Marie – nebst Mannschaftsbetreuer Miray und Oli und nicht zu vergessen der Breitensport-
beauftragte Jens sind stolz auf diese  tolle Truppe.

Alex
Kaptänin D8

Juliette
Kaptänin D9

Leo
Kaptänin D10

Cosima
Kaptänin D11
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Wie Volleyball entstanden ist
Volleyball entstand 1895 in den Vereinigten Staaten. Der Sport wurde von William G. Morgan, einem Direktor der YMCA 
(Young Men’s Christian Association) in Holyoke, Massachusetts, entwickelt. Morgan wollte ein neues Spiel für seine Studen-
ten schaffen, das weniger intensiv als Basketball war, aber dennoch eine gute körperliche Betätigung bot.

Laut Morgan war das Spiel für die Turnhalle oder Übungshalle geeignet, konnte aber auch im Freien gespielt werden. Das 
Spiel bestand aus einer beliebigen Anzahl von Spielern, die einen Ball von einer Seite zur anderen über ein 2 Meter hohes 
Netz in Bewegung hielten.

Ursprünglich nannte Morgan das Spiel „Mintonette“, eine Anspielung auf das Tennisspiel „minton“, aber der Name änderte 
sich schnell in „Volleyball“, nachdem jemand bemerkte, dass der Ball bei dem Spiel ständig in der Luft gehalten wird. Die 
ersten Regeln waren einfach: Die Spieler sollten den Ball über ein Netz in das Feld des Gegners schlagen, ohne dass der 
Ball den Boden berührte.

Volley, im Fußball auch Direktabnahme genannt, bezeichnet im Ballsport das Spielen eines Balls, bevor dieser den Boden 
erreicht. Im Volleyball gehört dies zum Spielziel; beim Fußball, Tennis oder Squash ist es eine Spieltechnik. Das Wort stammt 
aus dem französischen volée und bedeutet „Flug“.

Das Spiel verbreitete sich rasch und wurde 1900 in den USA populär. Im Laufe der Jahre wurden die Regeln weiterentwickelt 
und standardisiert, und Volleyball wurde international bekannt. 1964 wurde Volleyball sogar ein olympischer Sport, was seine 
weltweite Popularität weiter steigerte.

Einladung zum VCW-Stammtisch
Liebe VCW-Freunde,

hiermit laden wir Euch recht herzlich zu unserem nächsten Stammtisch ein. Wir freu-
en uns auf einen schöne Abende mit netten Gesprächen bei leckerem Essen mit 
Euch. Du hast Interesse dabei zu sei, gerne auch nur mal als Gast, dann sende eine 
E-Mail an: media-verein@vc-wiesbaden.de 

Euer VCW

» Ich bin vor 5 Jahren zum 
VCW gewechselt, um eine 
bessere Förderung zu er-
halten und meinen Traum in 
der 2. Bundesliga spielen zu 
dürfen zu verwirklichen. «

Janni – D2

Alessia – Hobbyteam

» Ich bin gerne beim VCW, 
weil die Trainer toll sind und es 
mir sehr viel Spaß hier macht 
zu spielen und zu lernen. «
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Michael Kästner

Trainer D4 und U20 II

» Meine Trainerlaufbahn hat 
begonnen vor fast 40 Jahren 
bei meinem Heimatverein TSV 
Zirndorf (bei Nürnberg). Andere 
Stationen waren u. a.: Bielefeld, 
Brackwede, Mainz, Nieder-Olm,  
Bretzenheim, VCW. Beim VCW 
bin ich als Coach seit 2019. 
Mein Ziel ist, die Spielerinnen 
in beiden Teams unterstützen, 
ihre selbstgesteckten Ziele zu 
erreichen. «

Unsere Trainerinnen und Trainer

Tigin Yaglioglu

Haiko Kuckro

Headcoach der Breitensport-
gruppen D 8 bis D 11

» Im Breitensport ist der 
VCW mit 4 Teams und über 80 
Spieler/-innen gut besetzt.
Frühere Stationen: Trainer und 
Spieler SV Niederseelbach
Ziel ist es mit den beiden 
Teams D8 und D9 in der Tabel-
le oben mitzuspielen. Die D10 
und D 11 wollen mit mehr Spaß, 
schauen was möglich ist. Bei-
de gehen in Ihre erste Saison. 

Ansonsten möchte ich den Mädels mit viel Spaß das Volley-
ball-Spielen beibringen. Ziel ist es, auch hier Spieler/-innen 
auszubilden, die es in obere Mannschaften schaffen. Und da 
sind wir auch einem guten Weg. «

Trainer D3, D6 und TFG2

» Seit 2019 Dezember bin 
ich beim bei VC Wiesbaden. 
Meine Saisonziele: 
D3/Regionalliga Südwest: Ich 
möchte den Spielerinnen hel-
fen sich weiterzuentwickeln 
und sie an das Team der 2. Bun-
desliga heranführen. Außerdem 
haben wir als Mannschaft das 
Ziel die Saison mit mindestens 
48 Punkten und somit auf den 
ersten 2 Plätzen abzuschließen.

D6/Bezirksliga West: 
Mein Ziel ist es, den jüngeren und unerfahreneren Spiele-
rinnen das Spielsystem mit dazugehörigem Angriffs- und 
Verteidigungsspiel auf die beste Weise beizubringen. Das 
Team soll in diesem Jahr Spielerfahrung sammeln und sich 
in Technik und Spielfähigkeit weiterentwickeln. Das Ziel ist, 
dass sich mindestens 10 Spielerinnen für den HVV Landes 
Kader empfehlen. 
TFG2: 
Bei den jüngsten im Verein ist es mir wichtig den Spaß am 
Volleyball zu vermitteln und gleichzeitig ihre technischen Fä-
higkeiten zu verbessern. Außerdem sollen die Spielerinnen 
lernen, was es bedeutet mit Disziplin im Training dabei zu 
sein. «

Yücel Düzcesoy

Cheftrainer D2 und U20 
Co-Trainer D1 

» Bisherige Vereine:
2013–2017 Oberaußemer VV
2017–2022 TSV Bayer 04  
Leverkusen
2022–2024 VC Neuwied
seit Feb. 2024 VC Wies
baden «

Samuel Schoele

Trainer D5, D7, U16-1, U18-2

» Bisherige Vereine: 
VfL Goldstein, TV Kalbach, 
SpVgg Hochheim, VC Wiesba-
den, TGM Gonsenheim, TSG 
Bretzenheim, TV Waldgirmes
Beim VCW seit 2023
Persönliches Saisonziel: 
Spielerinnen bei der Entwick-
lung unterstützen und gleich-
zeitig die eigene Entwicklung 
nicht vernachlässigen. «
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Benjamin Corts

Trainer U11/12/13/14/15

» Bisherige Vereine: 
Hennefer TV, 
TSV Bayer 04 Leverkusen
Beim VCW seit: 2008
Saisonziel: Spielerinnen tech-
nisch, taktisch und mental in-
dividuell weiterentwickeln «

Kai Feulner

Co-Trainer D 10 bis D 8

» Als meine Tochter zur D8 
gekommen ist und Haiko nach 
Eltern gesucht hat, die ihn ein 
wenig unterstützen können, 
habe ich nicht gezögert und 
stehe ihm seitdem als Co-Trai-
ner unterstützend zur Seite. 
Bisher habe ich keine Sekun-
de bereut, denn die Arbeit mit 
ihm und den Mädels macht mir 
unheimlich viel Spaß und es ist 
immer wieder schön zu sehen, 

wie viel Freude die Mädels haben und mit welchem Elan und 
Ehrgeiz sie ihren Lieblingssport betreiben. «

Mareen Feulner

Lauftrainerin

» Zum Volleyball bin ich tat-
sächlich nur über meine Toch-
ter gekommen. Um die Kondi-
tion der D8 und der D9 stetig 
zu verbessern, gehe ich mit 
den Mädels regelmäßig jog-
gen und habe somit als „Quä-
lix“ einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. «

Oliver Christmann

Co-Trainer D 11

» Meine Tochter spielt beim 
VCW Volleyball und ich kenne 
den VCW bereits aus der ers-
ten Liga. Die Mädels in der D 
11 haben so viel Spaß und wol-
len unbedingt für den VCW in 
der Liga spielen. Auch wenn 
sie noch nicht so weit sind, sie 
wollen das unbedingt. Als mich 
dann Haiko fragte, dass er es 
nicht schafft, für 4 Mannschaf-
ten auch die Spiele zu betreu-

en, habe ich ohne groß nachzudenken „Ja“ gesagt. Ich freue 
mich auf diese Aufgabe und bin auch häufig im Training dabei 
und unterstütze Haiko. «

Lea-Marie Feulner

Co-Trainerin D 10 und D 9

» Bereits seit ich in der 3. Klas-
se für die Talentförderung ge-
sichtet worden bin, spielt Vol-
leyball in meinem Leben eine 
große Rolle. Über die Talentför-
dergruppen und die Jumpers 
bin ich dann zu D8 gekommen 
und fühle mich dort sehr wohl. 
Neben der D8 betreue ich als 
Co-Trainerin auch noch die D9 
und D10. Ein Leben ohne Vol-
leyball beim VCW wäre für mich 
nicht vorstellbar. «
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Unser Vorstand

Kim Svenja Bachmann

Joachim Raczek

1. Vorsitzender

» Ich bin gebürtiger Münchener und vom Beruf Informatiker. Ich habe mich 1998 mit der 
Gründung der Unternehmensberatung syracom AG mit Sitz in Wiesbaden-Nordenstadt selbst-
ständig gemacht. Ende 2023, nach 26 Jahren in der Verantwortung als Vorsitzender des sy-
racom-Vorstands, bin ich dort ausgeschieden, um mich anderen Herzensangelegenheiten zu 
widmen – unter anderem als Mitglied im Kuratorium von Bärenherz und seit Juli 2024 nun als 
Erster Vorsitzender des Vereins. Mich verbindet mit dem VCW eine langjährige Sponsorentätig-
keit und bin seit 2023 im Beirat des VCW. Familie, Herz, Leidenschaft, Engagement, Teamplay, 
dazu Spaß und hohes professionelles Niveau … Attribute, die für mich persönlich sehr wichtig 
sind, und die ich beim VCW so auch wiederfinde. Viele Gründe warum ich mich deshalb gerne 
einbringe um den Verein auf seinen Weg zu noch mehr Professionalität verbunden mit einer 
nachhaltig gesunden wirtschaftlicher Basis aktiv zu unterstützen. «

Jugendwartin Im Vorstand seit Juni 2024

» Der Volleyballsport begleitet mich schon mein ganzes Leben – angefangen habe ich als 
Kind beim VCW, heute spiele ich in unserer Mixed-Mannschaft. Besonders freue ich mich, dass 
auch meine Tochter mittlerweile im TFG 2 Team aktiv ist. Volleyball hat mich in vielen Bereichen 
meines Lebens geprägt – sei es im sportlichen, persönlichen oder sozialen Kontext. Deshalb 
möchte ich nun etwas zurückgeben und die tolle Jugendarbeit beim VCW unterstützen. Ich 
freue mich sehr darauf, meine Erfahrungen einzubringen und gemeinsam mit Euch den Verein 
weiter voran zu bringen.�  
jugendwart@vc-wiesbaden.de. «

Christina Färber

2. Vorsitzende Im Vorstand seit 2019, sportliche Leitung auf Vorstandsebene

» Ich engagiere mich ehrenamtlich für unseren VCW, da ich früher als Spielerin in der 2. und 1. 
Bundesliga viel vom Verein profitiert habe und etwas zurückgeben möchte. Der Leistungssport 
hat mein Leben sehr geprägt und durch mein Engagement möchte ich dazu beitragen, dass 
möglichst viele junge talentierte Spielerinnen vom Volleyballsport profitieren und ihre persön-
lichen und sportlichen Ziele erreichen können. Für einen kleinen Verein, wie den VC Wiesbaden, 
ist es enorm wichtig, dass sich viele Menschen auf ganz unterschiedlichen Ebenen einbringen, 
damit wir uns insgesamt positiv weiterentwickeln. Durch meine sportliche Expertise versuche ich 
meinen kleinen Teil dazu beizutragen. Ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche verletzungs-
freie Saison und allen Fans und Zuschauern eine Saison mit vielen tollen VCW-Momenten.�   
christina.faerber@vc-wiesbaden.de «

Kassenwart

» Liebe Mitglieder, als neuer Kassenwart des VCW versuche ich, die Finanzen des Vereins in Eurem und dem Vereinsinter-
esse bestmöglich zu ordnen. Der Vorstand hat mich auf der vakanten Stelle nachbesetzt, ich habe diese Aufgabe sehr gerne 
übernommen. Als langjähriges Mitglied des VCW, der selber früher bei den VCW-Hobbies ans Netz gegangen ist,  eine Ju-
gendmannschaft trainiert hat, die D2 bei logistisch und moralisch unterstützt sowie bei diversen VCW-Großveranstaltungen 
in beiden Hallen bestmöglich logistisch mitgewirkt hat freue ich mich, weiterhin dem Verein eng verbunden zu sein. Haben 
Sie Fragen zu den Finanzen oder möchten Sie finanziell z.B. mit einer Spende unterstützen, dann wenden Sie sich gerne 
über die E-Mail-Adresse „kassenwart@vc-wiesbaden.de“ an mich. Ich werde schnellstmöglich antworten. Vielen Dank für 
Ihre Vertrauen. «
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Christiane Dargel

Mitgliederwartin

» Im Vorstand seit Dezember 2022. Durch den Volleyballstart unserer Tochter nach unserem 
Umzug von Köln nach Wiesbaden im August 2021 sind wir in die Volleyballszene eingetaucht. 
Zuvor waren die Basketballhallen unser Zuhause. Ich freue mich, beim VCW mitarbeiten zu 
dürfen und hoffe, unseren tollen Verein weiterzuentwickeln. Bei Fragen und Anliegen rund um 
die Mitgliedschaft stehe ich euch jederzeit gerne zur Verfügung!�  
Eure Christiane Mitgliederwart@vc-wiesbaden.de «

Bettina Kammer

Physiotherapeutin

» Beim VCW seit 2003. Teams: Damen 2 und jüngere Spielerinnen mit Beschwerden�  
Ziel: dass alle Mädels schmerzfrei und gesund bleiben. «

Andreas Bell

Designer

» Fan seit über 20 Jahren, Sponsor sofort danach. Die verrückten Zeiten am zweiten Ring 
und die damals schon aufregenden Matches habe ich immer noch im Kopf. Obwohl ich bis vor 
kurzem meistens rund um unsere Bundesligamannschaft zu tun hatte, darf ich inzwischen als 
stolzer Vertreter unseres VCW seit 2023 im Vorstand mitarbeiten. Der Aufbau unserer Marke 
stand für mich immer im Vordergrund und ich möchte weiterhin meinen Beitrag dazu leisten. «



ABSCHLEPPDIENST SASCHA GmbH & Co. KG

OHNE VORKASSE !!!

SCHNELL- zuverlässig - KOMPETENT

IHR PARTNER IM RAUM: MAINZ / WIESBADEn / FRANKFURT

24h-Bereitschaft

kurze AnfahrtSzeiten

der Falschparker trägt alle Kosten

keine Vorkasse für den Auftraggeber

INFO@AS-FALSCHPARKER.de

Stefanstraße 4

55257 BUDENHEIM

0176 256 750 84
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Sitzvolleyball beim VCW

Gut Ding will Weile haben
Dass Sitzvolleyball eine rasante, schweißtreibende, aber auch hoch emotionale und spannende Art Volleyball zu spielen ist, 
konnte man zuletzt bei den Paralympischen Spielen in Paris 2024 gut beobachten. In einem heiß umkämpften Spiel gegen 
Ägypten hat unsere Männer-Nationalmannschaft erst im Tiebreak die ersehnte Bronzemedaille aus der Hand geben müssen.  
(https://www.youtube.com/watch?v=Y58YtlDu9WA) 

Bis man so weit kommt, müssen allerdings noch einige 
Hallenböden in Wiesbaden saubergerutscht werden …

…  aber zurück zum Anfang. Vom 1. Sitzvolleyball 
Schnuppertag in Hessen am 10. Dezember 2022 in 
Frankfurt bin ich so begeistert zurückgekommen, dass 
ich beschlossen habe, das braucht der VCW auch. Mit 
Hilfe von ganz vielen engagierten Volleyballverrückten 
ist es uns gelungen, den 2. hessischen Sitzvolleyball 
Schnuppertag am 23. April 2023 unter Beteiligung 
eben jener Sitzvolleyball-Nationalmannschaft in unse-
rer PDE zu veranstalten. Die coolen Jungs hatten zu-
vor eines ihrer Trainingslager zur Vorbereitung auf die 
Paralympics in unserer Halle absolviert.�  
(https://www.hessen-volley.de/cmsSupport/article/ar-
ticle.xhtml?articleId=52537886)

Nun geht es weiter: wir wollen es schaffen, ab Oktober regelmäßig in Wiesbaden Sitzvolleyball zu spielen. Dazu veranstalten 
wir am 30. Oktober 2024 in der Halle der Bodelschwingh-Schule ab 19 Uhr ein Schnupper-Training! Weitere Infos folgen …

Was ist Sitzvolleyball?

Zwei 6er-Teams spielen nach fast den gleichen Regeln auf einem 10 x 6 m großen Feld auf dem Boden sitzend und rutschend 
gegeneinander.

Wer kann Sitzvolleyball spielen?

Fast jeder! Sitzvolleyball ist ein inklusiver Sport für jung bis alt, top fit oder mit körperlichen Beeinträchtigungen. Ideal um 
Spiel, Spaß und Sport gemeinsam, generationenübergreifend, als Familie zu erleben!

Wo könnt ihr mehr über Sitzvolleyball erfahren?

https://www.youtube.com/watch?v=yNlX6zAkOvk 
https://www.youtube.com/watch?v=WSDm1ayhgnU

Doris Kästner

Kontakt und Infos:  
sitzvolleyball@vc-wiesbaden.de oder 0177-3593584

Trainingstermine: 
mittwochs	 19–21 Uhr	 Bodelschwingh-Schule 
freitags	 19–21 Uhr	 Schumann-Schule
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World Clean Day
Am Freitag, dem 20. September 2024, fand der weltweite World Clean Day statt.

Ein weiterer Meilenstein in der Geschichte des World Cleanup Day ist die Aufnahme in den Kalender der Vereinten Nationen. 
Dieser besondere Tag ist mehr als nur eine jährliche Veranstaltung – er ist ein globales Zeichen der Einheit und des Enga-
gements für eine saubere Umwelt. Die Aufnahme in den UN-Kalender am 20. September bestätigt die Wirksamkeit und den 
Einfluss des World Cleanup Day als Instrument des Wandels. Es ist ein Aufruf an Menschen weltweit, sich am 20. September 
zusammenzuschließen und aktiv an der Beseitigung von Umweltverschmutzung teilzunehmen. Jeder einzelne Beitrag zählt, 
und gemeinsam können wir einen nachhaltigen Unterschied machen und die Zukunft unseres Planeten gestalten und für 
kommende Generationen bewahren.

Ganz viele Firmen und Vereine waren an diesem Tag für einen sauberen Planeten unterwegs. Victoria, eine Mutter einer 
Spielerin aus der D11 fragte, ob die D11 nicht als Teambildende Maßnahme bei dieser Aktion mitmachen mag. Sie arbeitet bei 
SMSIC Germany und würde Warnwesten, Mülltüten, Handschuhe und Greifzangen besorgen. 

Gesagt und getan, sofort waren ganz viele VCW Mädels dabei. Um 16 Uhr waren dann auch fast alle statt Training am Park-
platz an der Neroberg - Bahn zum Müllsammeln da. Alleine auf dem kleinen Parkplatz startete man mit über 50 Zigaretten-
stummel. Nach einer Stunde hatten die fleißigen Sammler dann über 15 kg Müll eingesammelt und widmeten sich den lecke-
ren Kuchen, die einige Eltern gebacken haben.

Eine tolle Aktion von 
SAMSIC und dem VCW

w
w
w
.s
am

si
c.
de

NACHHALTIGES FACILITY MANAGEMENT
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Lara Erdmann im Porträt
Hallo! Mein Name ist Lara Erdmann. Zwischen 2013 und 2022 habe 
ich alle „Stufen“ der Tafö und des VCW durchlaufen – von der Kreis-
liga bis in die 2. Bundesliga. Angefangen hat alles mit der Sichtung 
der Tafö in der Robert-Schumann-Schule. Nachdem ich mich wohl 
bei den Übungen mit Ball nicht ganz ungeschickt angestellt hatte, 
wurde ich in die Tafö aufgenommen. Volleyball zu spielen hat mir 
von Anfang an total viel Spaß gemacht, weshalb mir die Entschei-
dung, nach der Grundschule in die Sportklasse der Elly-Heuss zu 
wechseln, nicht schwergefallen ist. 

Auf der EHS hatte ich eine super Zeit und fand es besonders gut, 
dass vormittags Kraft- und Balleinheiten integriert waren und dass 
Tafö-Fahrten nach Österreich und Italien stattgefunden haben. 
Außerdem ist die Möglichkeit sich bei „Jugend trainiert für Olym-
pia“ fürs Bundesfinale zu qualifizieren, was mir mit dem Team zweimal gelungen ist, etwas wirklich Besonderes gewesen. 

Gleichzeitig habe ich beim VCW zunächst in der D7, dann D5, D3 
und schließlich zwei Saisons in der D2 gespielt, sowie in der Jugend 
U12 bis U20 mit der Teilnahme an so einigen Deutschen Meister-
schaften. Ein Highlight war die U16 DM in Dresden, bei der wir es mit 
Bronze aufs Treppchen geschafft haben. Auch wirklich schöne Erin-
nerung habe ich an meine Zeit beim Hessenkader – die Lehrgänge, 
Turniere in Pordenone und natürlich Bundespokale. 

2022 habe ich dann mein Abi gemacht, bin im Juli desselben Jah-
res in die USA ans College gegangen, habe dort College Volleyball 
gespielt und im Major Soziologie studiert. Die wahrscheinlich beste 
Entscheidung die ich je gemacht habe!! In den drei Semestern, die 
ich in Arizona und Texas verbracht habe, hatte ich eine unvergessli-

che Zeit. Natürlich war nicht alles einfach, aber ich bin an jeder Herausforderung gewachsen, habe sehr gute Freundschaften 
geschlossen, mein Englisch verbessert, einen Einblick in die amerikanische Kultur bekommen, bin gereist und habe Men-
schen aus der ganzen Welt kennengelernt. In sportlicher Hinsicht war es sehr spannend zu sehen, wie Volleyball und College 
Sport generell in den Staaten gelebt werden und wie viel Geld in 
den Sport investiert wird – was vor allem in super Sportanlagen und 
Trainingsbedingungen sichtbar wird. 

Die Entscheidung, nach dem Abi ins Ausland zu gehen, würde ich 
genauso wieder treffen und vermisse die Zeit in den USA jetzt schon 
sehr! Dass ich letztendlich mit Stipendium in die USA gehen konnte 

habe ich auch der Tafö und 
dem VCW zu verdanken, 
denn ohne Sichtung und 
Förderung wäre ich nicht 
zum Volleyball gekommen 
und möglicherweise nicht 
beim Volleyball geblieben.

Seit April 2024 studiere ich Lehramt an der JGU Mainz und spiele diese Saison mit der 
D3 in der Regionalliga. Wenn ich jetzt auf die letzten zehn Jahre zurückblicke bin ich 
dankbar für alles, was ich erleben durfte, kann aber auch bestätigen: „good things take 
time!“ Man muss nur dem Prozess vertrauen und jeden Schritt genießen! :)
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Über Vereinsarbeit zu einem  
besseren Miteinander

Werfaehrt.de zeigt, wie es geht
Die Idee zu werfaehrt.de nahm seinen Anfang, als VCW-Eltern sich Gedanken darüber machten, wie sie die Fahrten ihrer 
Kinder zu Turnieren und Spieltagen effizienter organisieren könnten. Wer das einmal mitgemacht hat, weiß, dass das gar 
nicht so einfach ist: wer ist heute in welchem Team, muss wohin, ah … ist heute krank, wer fährt direkt und auf wen müssen 
wir noch warten, wo kann gleich noch einmal der Coach mitfahren … haben wir jetzt alle?

Klar, die Lösung bestand allzu oft darin, dass nach mehreren hundert Gruppennachrichten halt doch jeder selbst gefahren 
ist … aber das muss doch auch besser gehen, oder?

Nach einer Saison gemeinsamer Ideen, Beta-Tests und Umsetzungsschleifen war es so weit, es gab werfaehrt.de. Der Clou: 
die Organisatorin erstellt lediglich die Fahrt und lädt ein (z. B. auf Spond) – Fahrer und Mitfahrerinnen planen und koordi-
nieren sich gemeinsam selbst … und alle bleiben informiert. Was als praktische Lösung für ein organisatorisches Problem 
begann, hat sich zu einem nachhaltigen Service entwickelt, der nicht nur den Vereinsalltag für viele Gruppen im VCW ver-
einfacht, sondern auch den Zusammenhalt stärkt. Es ist sicher nicht werfaehrt.de allein zu verdanken, dass sich diese erste 
Elterngruppe zu einer eingefleischten Gemeinschaft entwickelt hat. Die zahlreichen Fahrten, die man „vereint“ an die ent-
legensten Orte Nordhessens unternommen hat, haben aber sicherlich dazu beigetragen.

Wer es noch nicht kennt auch einfach Fahrgemeinschaften organisieren möchte und so Zeit, Nerven und Benzin sparen will, 
sollte werfaehrt.de einfach mal ausprobieren. Der Service ist komplett kostenlos (auch außerhalb des VCWs), benötigt keine 
Benutzerregistrierung und ist nutzer- und elternfreundlich gestaltet.

„Die Online-Plattform werfaehrt.de ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie Vereins-
arbeit zu einem besseren Miteinander beitragen kann.“

Weitere Informationen über werfaehrt.de findest Du unter: https://werfaehrt.de oder bald auch in Deinem App-Store.

» Der VCW ist ein toller Verein, 
der einen unterstützt und dich 
ständig weiterentwickelt. «

Frida – D8

» Ich bin beim VCW, weil 
ich die Leidenschaft für den 
Volleyballsport und den Team-
geist des Vereins schätze. Hier 
kann man sich sportlich weiter-
entwickeln, gemeinsam Erfol-
ge feiern und Teil einer enga-
gierten Gemeinschaft sein! «

Miray – D10
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Heimspiele der Saison 2024/2025
Datum Uhrzeit Wochentag Spieltag Unser Gegner Austragungsort

05.10.2024 19:00 Samstag Spieltag 2 TV Planegg-Krailling Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

02.11.2024 19:00 Samstag Spieltag 4 SV Karlsruhe-Beiertheim Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit 
(65185 Wiesbaden)

23.11.2024 20:00 Samstag Spieltag 6 TV SUSPA Altdorf Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

08.12.2024 16:00 Sonntag Spieltag 8 TG Bad Soden Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit 
(65185 Wiesbaden)

12.01.2025 16:00 Sonntag Spieltag 11 SV Lohhof Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

19.01.2025 16:00 Sonntag Spieltag 12 TSV TB München Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

01.02.2025 19:00 Samstag Spieltag 14 proWIN Volleys TV Holz Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

16.02.2025 16:00 Sonntag Spieltag 16 TV 05 Waldgirmes Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

08.03.2025 19:00 Samstag Spieltag 18 DJK SB München-Ost Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

30.03.2025 16:00 Sonntag Spieltag 20 TSV Unterhaching  
Neuseenland Volleys

Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit 
(65185 Wiesbaden)

13.04.2025 16:00 Sonntag Spieltag 21 Markkleeberg Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

Termin folgt 17:00 Sonntag Spieltag 23 Sparda BSP Stuttgart Sporthalle Am 2. Ring (65187 Wiesbaden)

» Ich bin beim VCW da man 
hier ein Teil eines großen und 
unterstützenden Teams ist. «

Lejla – D10» Ich spiele beim VCW, weil 
es dort die beste Jugendför-
derung gibt und sich anfühlt 
wie eine Familie :) «

Nele – D5



Aufnahmegebühr

Beiträge / Monat:

 

 

 

 

Ort, Datum Unterschrift
* Die Mandatsreferenz-Nr. wird dem Kontoinhaber mit einer separaten Ankündigung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftsbeitrages mitgeteilt.

1. VC Wiesbaden e.V.- Geschäftsstelle, Kleine Schwalbacher Straße 7, 65183 Wiesbaden 
Bankverbindung: Naspa Wiesbaden, IBAN DE31 5105 0015 0121 0081 81, BIC NASSDE55XXX
Bitte teilen Sie uns jede Änderung Ihrer Adresse, Kontaktinformationen oder Ihrer Bankverbindung mit.

Beitrittserklärung - Fördermitgliedschaft 
1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V.

Name Vorname

Geburtsdatum

PLZ, Wohnort Straße, Nr.

Telefon E-Mail

Hiermit melde ich michals Fördermitglied im 1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V. an.

Erteilung eines Mandats zum Einzug von SEPA-Basis-Lastschriften

Zahlungsempfänger 1. VC Wiesbaden e.V., Kleine Schwalbacher Str. 7, 65183 Wiesbaden 

Gläubiger-ID-Nr. DE67ZZZ00000333704 Mandatsreferenz-Nr.*

Kontoinhaber Name, Anschrift wie oben 

Name Vorname 

PLZ, Wohnort Straße, Nr. 

Bankleitzahl Konto-Nr. 

BIC IBAN

Name der Bank/Sparkasse

Mandat für Einzug 
von SEPA-Basis- 
Lastschrift:

Ich/Wir ermächtige/n den 1. VC Wiesbaden e.V., Zahlungen vom o. g. Konto mittels Lastschrift  
einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom 1. VC Wiesbaden e.V. 
auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann/Wir können inner- 
halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Mandat gilt für eine einmalige Zahlung Mandat gilt für wiederkehrende Zahlung

halbjährliche Zahlung jährliche Zahlung

 10,00 Euro

15,00 Euro

Fördermitgliedschaft

vierteljährliche Zahlung

Weiterhin ermächtige ich den 1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V. im Rahmen der oben vereinbarten 
Beitragszahlung eine jährliche Spende für die Nachwuchsmannschaften des VC Wiesbaden 

- in Höhe von __________ Euro -
von meinem o.g. Konto einzuziehen. Die entsprechende Spendenbescheinigung wird automatisch 
ausgestellt und mir vom VCW übersandt.

Fördermitgliedschaft plus 25,00 Euro

Fördermitgliedschaft plus 2   50,00 Euro



VC-WIESBADEN.DE
#ERLEBEWASWIRLIEBEN

JETZT

MITGLIED 

WERDEN!



KFZ-Sachverständigen-Ingenieurbüro 
>  Fahrzeuge (Haftpflicht-, Kasko- und 

 Beweissicherungsgutachten)

> Kfz-, Oldtimer- und Youngtimerbewertungen

> Minderwertgutachten

> Kaufberatung bei Gebrauchtwagen

> Beratende und Sicherheits-Ingenieure
Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden • Tel. 06 11-77 85 10
Frankfurter Str. 19 – 21 • 65527 Niedernhausen Tel. 0 61 27-7 80 03
Mo – Fr: 8 – 18 Uhr • Sa: 9 – 13 Uhr

Unser Standort in Wiesbaden

Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden

Hauptuntersuchen  
inkl. Teiluntersuchung Abgas 
Änderungsabnahmen
65527 Niedernhausen • Frankfurter Str. 19 – 21 • Tel. 0 61 27-7 80 03

Mo – Fr: 8 – 18 Uhr • Sa: 9 – 13 Uhr • Do nach Termin Late Night TÜV 18 – 21.30 Uhr

65189 Wiesbaden • Mainzer Str. 121 • Tel. 06 11-72 33 76
Mo – Fr: 8 – 17 Uhr • Sa: 9 – 13 Uhr

65520 Bad Camberg-Würges • Frankfurter Str. 156 • Tel. 0 64 34-90 95 51
Mo – Fr: 8.30 – 13 Uhr u. 13.30 – 17 Uhr • jeden 1. Samstag im Monat: 8.30 – 12.30 Uhr

65830 Kriftel • Mainstraße 5 • Tel. 0 61 92-91 17 91
Mo – Fr: 8 – 16.30 Uhr

www.gelbe-kollegen.de www.tuefa.de

Allen VCW-Teams Allen VCW-Teams 
wünschen wir  wünschen wir  
viel Erfolg für  viel Erfolg für  

die neue Saison.die neue Saison.


